
Liebe Bridgefreunde, 
  

durch Real Bridge haben wir gute Analysemöglichkeiten, und viele haben in Zeiten 
von Corona auch mehr freie Zeit. Deshalb habe ich mir die Turnierhände angesehen 
und Reizvorschläge für alle Boards ausgearbeitet. Vielleicht können Sie etwas damit 
anfangen. Grundlage der Reizvorschläge ist das “Ulmer System“. Gerade in der 
Gegen- und Wettbewerbsreizung gibt es deutliche Unterschiede zu Forum D+ 2015 
(z.B. “Mini-Bergen“, “nonforcing“ Gebote auf der Zweierstufe, Zweifärbergebote, … ). 
 

Natürlich hat man gerade in der Reizung viele Ermessensentscheidungen zu treffen. 
Bei manchen Händen habe ich deshalb mehrere mögliche Bietsequenzen 
angegeben. 
 

Mögliche Fehler und ungenannte Reizideen bitte ich zu entschuldigen. Suchen Sie 
sich die für Ihren Kenntnisstand relevanten und interessanten Hände aus! Ignorieren 
Sie Boards, bei denen Ihnen die Reizung gar nichts sagt. 
 
Alle Verteilungen für dieses Turnier finden Sie über folgenden Link: 
 
RealBridge 
 
Board 1:       W      N      O      S                 
                              p      1K     p 
                    1P      p      2T     p 
                    2C*    p     2SA    p 
                   3SA    p       p       p 
 
2C von West ist 4.Farbe-forcing, hier ab 11 FL. 
 
2SA von Ost zeigt Coeurstopper. 
 
 
Board 2:       W      N      O      S 

                                     1SA    p 
                    2K*     p     2C*    p 
                   2SA     p     4C     p 
                      p       p 

 
2K von West ist Transfer auf Coeur, 2C von Ost ist die Ausführung. 
 
2SA von West mit 8/9 FL. Für 3K (5-4, partieforcierend) nicht stark genug. 
 
4C von Ost zeigt Coeurfit und Maximum. 
 
 
Board 3:       W      N      O      S 

                                              1K 
                     p      1C     p      3C 
                     p    4C(p)   p       p 
                     p 
 

https://play.realbridge.online/dh.html?p=220412128009&q=XGdM2wa6jTsG


3C von Süd zeigt Coeurfit und 17-19 FV. 
 
4C von Nord ist mit 8 FV knapp. Pass ist eine Alternative. 
 
 
Board 4:        W      N      O      S 

                      p      3C     X*     p 
                     4T      p      5T     p 
                      p       p  
 
X von Ost ist Informationskontra, hier mit 20 FL Sonderfall Stärkekontra. 
 
4T von West, da 3C zu oft erfüllt werden wird. 
 
5T von Ost ist besser als 4K (passbar). West wird öfter mal 5er Treff halten. 
 
 
Board 5:       W      N      O      S 

                            1SA    p      2K* 
                     p      2C*    p      3K 
                     p      3C*    p      4K* 
                     p     4SA*   p   6K(6SA)  
                     p       p       p 
 
2K von Süd ist Transfer auf Coeur, 2C von Nord dessen Ausführung. 
 
3K von Süd zeigt 5-5 partieforcierend oder 5-4 mit Schlemminteresse. 
 
Die beste Variante der Weiterreizung nutzt “vertauschte Fitbestätigung“: 
Coeurfit wird mittels 4C (Minimum) und 4K (Maximum) gezeigt. 
Deshalb kann man 3C(!) als Bestätigung des Karofits nutzen. 
 
Nach 3C von Nord könnte Süd mit 3SA die 5-5 Variante zeigen. 
 
4K von Süd ist die bedingte Assfrage. 
 
4SA von Nord zeigt Reserven und 3 (oder 0) von 5 Assen. 
 
6K von Süd ist der sichere Kontrakt, 6SA ist wegen Nords Reserven auch denkbar. 
 
Ohne “vertauschte Fitbestätigung“ ist die Untersuchung des Schlemms deutlich 
schwieriger. 
 
 
Board 6:       W      N      O      S 

                                      1K    1P 
                    2T*   3K*     p     4P 
                     p       p       p 
 
Süd ist mit 18 FL noch nicht stark genug für ein Stärkekontra. 
 



2T von West zeigt 5er Treff mit etwa 8-11 FL (nonforcing auf Zweierstufe). Für 2C ist 
die Farbe zu schwach, X beschreibt die Hand nicht wirklich gut. 
 
3K von Nord zeigt 4er Pik mit 8/9 FV (Sprungüberruf). 
 
 
Board 7:       W      N      O      S 
                                                p 
                     p      1K     X      1P 
                     p     1SA    p       p 
                     p 
 
1K von Nord ist Better Minor. 
 
 
Board 8:       W      N      O      S 
                    1P     2T   2SA*   p 
                    3P      p     4P      p 
                     p       p 
 
 
1P von West ist eine knappe Eröffnung. 
 
2SA von Ost ist “Mini-Bergen“: 4er Pik ab 11 FV. 
 
3P von West zeigt 12/13 FV. 
 
 
Board 9:       W      N      O      S 
                              p     1SA    p 
                    2T      p      2C     p 
                    4C      p       p       p 
 
Eine einfache Stayman-Sequenz. 
 
Nord ist etwas zu schwach für eine Eröffnung. 
 
 
Board 10:       W      N      O      S 
                                        1T      p 
                      1K     3P    4P*     p 
                 (   4SA     p     5T*     p   ) 
                      6K      p       p       p     
 
4P von Ost zeigt Karofit und Pikkontrolle (meist Kürze) mit Schlemminteresse. 
 
West hat trotz wertlosem Pik König genügend Reserven, um die Schlemmeinladung 
anzunehmen. Die Assfrage kann man sich eigentlich schenken. 
 
5T von Ost zeigt 4 (oder 1) von 5 Assen. 
 



 
Board 11:       W      N      O      S 
                                               1SA 
                       X*     p      2K*    p 
                      2P      p       p       p 
 
X von West zeigt 4er Oberfarbe und eine längere Unterfarbe. 
 
2K von Ost fragt nach der Oberfarbe, AB9 muss für den 4-3 Fit genügen. 
 
Im Falle von schwächeren Piks sollte Ost mit 2T nach der Unterfarbe fragen.  
 
 
Board 12:       W      N      O      S 
                      1T      p     1C      p 
                     1SA    p     3SA    p 
                       p       p 
  
 
Board 13:       W      N      O      S 
                               1K    3P      p 
                      4P      p      p       p 
                       p       p 
 
 
Board 14:       W      N      O      S 
                                         p       p 
                       p      1C      p     2C 
                       p   2P/SA*  p     4C 
                       p       p       p 
 
2SA von Nord (bzw. 2P je nach Vereinbarung) ist allgemeines Versuchsgebot. 
 
Nach 2P könnte Süd mit 2SA noch die Pikwerte zeigen. Dadurch erfährt man von der 
Wertverdopplung in Pik. 
 
 
Board 15:       W      N      O      S 
                                                1T 
                      1P    2K*   2C*   3K 
                     X*(p)   p     3C     p 
                       p       p 
 
2K von Nord zeigt 5er Karo mit etwa 8-11 FL (nichtforcierend auf Zweierstufe). 
 
2C von Ost zeigt 5er Coeur mit etwa 8-11 FL (nichtforcierend auf Zweierstufe). Die 
7er-Länge ersetzt die fehlenden Figurenpunkte. 
 
X von West (vor der Karolänge) fordert hier Ost zu 3C bzw. 3P auf (Action Double?). 
 
 



Board 16:       W      N      O      S 
                       p      1C     p      1P 
                     1SA*  2C*    p     3C 
                       p      4C     p       p 
                       p 
 
1SA von West zeigt 5-4 in den ungereizten Farben. 
 
2C von Nord ist mit der schwachen Coeurlänge besser als Supportkontra. 
 
 
Board 17:       W      N      O      S 
                               1K      p     3K*  
                       p       p       p 
 
3K von Süd zeigt 5er Karo bis 6 FL (Inverted Minors). 
 
West könnte noch 3C oder Informationskontra versuchen. Beides ist auf der 3er-
Stufe natürlich ziemlich riskant. 
 
Nord passt diszipliniert. Nach 3T (7-10 FL) würde man 3SA versuchen. 
 
 
Board 18:       W      N      O      S 
                                         p       p 
                      1C    2T     2P*    p 
                       p    p(3T) 
 
2P von Ost zeigt 5er Pik mit etwa 8-11 FL (nichtforcierend auf Zweierstufe). 
 
Nord würde in Nichtgefahr sicherlich noch 3T bieten. 
 
 
Board 19:       W      N      O      S 
                                                1T 
                       p      1K     p     1SA 
                       p       p       p 
 
1K von Nord ist mit einer schwachen Hand besser als 1SA. 
 
1SA von Süd zeigt eine (semi-)ausgeglichene Verteilung. Da Partner ein 5er Karo 
nicht wiederholen wird, ist mit 4-4-1-4 und Karo As 1SA vernünftig. 
 
Nord sollte nicht 2T bieten, da der Eröffner relativ oft 3er Treff halten wird. 
 
 
Board 20:       W      N      O      S 
                      1C      p      p      1P 
                       p       p       p 
 
1P von Süd (8-15 FL) mit Maximum, ab guten 16 FL käme Stärkekontra. 



Weder West (2T) noch Nord (1SA) noch Ost (Wiederbelebungskontra) sollten in 
dieser Gefahrenlage (Rot gegen Rot) noch etwas unternehmen. 
 
 
Board 21:       W      N      O      S 
                               1T     1K    1P 
                      2C*    p      3K     p 
                       p       p 
 
Ost ist wegen des schönen 4er Pik zu stark für eine Sperrreizung mit 3K. 
 
2P von West zeigt 5er Coeur mit etwa 8-11 FL (nichtforcierend auf Zweierstufe). 
 
Nord hat trotz 17 F kein vernünftiges Gebot. 2SA mit Ax in Karo sieht nicht gut aus. 
 
 
Board 22:       W      N      O      S 
                                         p       p 
                       p      1K    1P      p 
                       p       X*     p     1SA* 
                       p     2SA    p       p 
                       p 
 
X von Nord ist ein Wiederbelebungskontra, hier Sonderfall Stärkekontra. 
 
Süd hat die unangenehme Wahl zwischen 1SA, 2T, 2K und 2C. Alles hat Risiken. 


